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(Organ fiir bie offljiellen Publikationen ïies Sitjurrij. iemerltrticrem
DffijicUc« imb oiilinatorifrpeé Drflatt ùcé Slarn. Sdjmicbe- uni) 2Bagnecmcifterûcrcinê.

©rfepeint je ©antStagS unb loftet per ©etitefter gr. 3. 60, per gapr gr. 7. 20.
gnferate 20 ©tg. per lfpaltige ^etitjeile, bet größeren Auftragen

entfpredpenben SRabatt.

^tttid), bcit 11. $Iuguft 1900.

Ill it (ft s'il I'll r II fil • W"« l)f*t Me§d)umlbe Mr »ertraui, nls ftc Ml üjr |te|l ßeluutt
JUUUjUlljllUUJ. ,,3)ae ["djöttftc CSIüdt, bit grölfie 4'mtïi' tfl ritte liebt ftätt«Hd)lteii!"

itcvtmnbeiucrcn.

©t. ©aller ©cbreiitcrmeiftcr«
b ereilt. ®er <Sd)reinermeifter»
berein ber ©tabt unb Ùtn=

gebung madjt befannt, baff
er infolge fortwäbrenber @tei=

gerung beg fftobmaterialg
(§olz toie Sifen) unb ber Slrbeitglöljne genötigt fei, bie
greife in entfpredjenber SBeife gu ert)öl)en.

2>er ®cittfcf)c ^ereilt für ïtjMt-, ©entent- unb Salt-
Snbuftrie erläfgt fotgenbeg fßreigaugfdfreiben: Qiiele

ï^one enthalten größere SJtengen fchäblidjer, befonberg
f<±>tüefelfattrer ©alge, weldje, im SBaffer gelöft, beim
îrodneu ber frifd; geformten Serblenbfteine unb ÎIjon-
Waaren mit bem SBaffer oerbunften, fid) aber teitmeife
auf ben Oberflächen ablagern. ®aburd) erhalten bie
gebrannten gabrifate weifje gö^ungen, Slugfdjläge,
bie oft aud) einen rötlichen ober bräunlidjen 2!E)on an-
nehmen. ®ie SSernteibung biefer lugfcf)täge bttrei)
mifd^en bon ©hiorbartjum, 2Bitb)erit 2C. ju ber ju berformen-
ben Sftaffe ift befannt. @g |anbelt fid) nun aber um
ein SRittet, ein Verfahren, weldjeg geeignet ift, Slug»
biüffungen bejw. 9Iugfd)täge ber borerwäfjnten Slrt
a) an ben fertig geformten unb getrodneten ober b) an
ben gebrannten gdfn'daten fo ju befeitigen, baff einer-
feitg biefe nid)t leiben, alfo eine ejafte fRufjung er-
tttöglidjen. 33ebingung ift ferner, bajf bag Littel feine

fRadjteile für bie ©efunbfjeit ber bamit operirenbeit
Arbeiter ober fonftige fRadjteite im ©efolge ffaben barf.
Stlg SRaffftab für bie Soften ift anzunehmen, bafe ca.
100 kg äRaffe etwa äRarf 1.— alfo 1000 '/t Normal-
fteine ca. 2Rf. 4 erforbern. §öife beg ^fSreifeg SRarf
3000. (Sinfenbunggiermin bie Çauptberfammlung 1901.
2)ie Prüfung unb eoentuell fßretgberteilung erfolgt burdj
ben SSorftanb gu £>anben beg £errn Sommerjienratg
SRard), ©^arlottenburg, weldper aud) fonftaüe wünfdjeng-
werte Slugfunft erteilt. ®ie bezüglichen Gcinfenbungen
unb ein bemfelben beijufügenbeg üerfiegelteg ©oubert,
weldjeg lefjtere ben Rauten beg (Sinfenberg enthalten
muh, finb mit einem SRotto ju berfehen. ®ag geiftige
(Sigentumgredjt fod bem (Srfinber beljufg weiterer 23er-

Wertung überlaffen bleiben.

Urteittf- ttttb Ctcfcntnöötilictttrtsiungcn.
(StntUicpe DriginaOUlitteilungen.) «aeftbruet Bereuten

©tpulpauêbau ©olbau. ©rb=, 2Raurcr= unb Stein pauerarbcitcn
an Stnaftafiu« ©abaflafca, ^Bauunternehmer in £>ber-2lrtp. ©cpmieb-
uno ©cplofferarbeitcn an ÏReinrnb ®enel, ©cpntieb in £)ber Strtf).
Spcnglerarbeitett an Spenglermcifter granj Späni inälrtf). Sitmnci-
ntannearbeit an (Sottfrieb Sucbeli, ©agetei unb igotgbanbtung in
©olbau. TsiBaltenlieferung an 33är u. Sie., ©ifenbanblung, 3än<b.
yiegeKieferititg an ©om. Slufbetmauer, Siegelet in 2lrtlj.

îioftgtbâubc in SBent. Siwmerarbeiten an Q. (L SHagag-iteu
fei. ©rben in ©cbaffbaufen. 3kgelbcbad)ung8arbeiten an bie 33er»

einigten Siegelfabrifen SCbapngen unb Jöofcn.
SBerwaltuitflggebäubc bed .öengitenbepote in Katitrijeé. ©epteinet-

arbeiten an ©tuber u. ©o., IJlarfetterie in ©cpiipfen.

Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins.

Offizielles und obligatorisches Orga» des Aarg. Schmiede- und Wagnermeislervcreiiis.

Erscheint se SamStagS und kostet per Seniester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts. per Isp altige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den II. August INVV.

Wllcheusuruch ' dieKchwalke dir vertraut, als stc stch jüngst ihrUestgebaut7
jDvUZtuZ^tUUs. „Das schönste Glüch, dir gröstte Freud ist eine liebe Häuslichkeit!"

Ilerbnildswelen.

St. Galler Schreinermeister'
verein. Der Schreinermeister-
verein der Stadt und Um-
gebung macht bekannt, daß
er infolge fortwährender Stei-
gerung des Rohmaterials

(Holz wie Eisen) und der Arbeitslöhne genötigt sei, die
Preise in entsprechender Weise zu erhöhen.

Der Deutsche Verein für Thon-, Cement- und Kalk-
Industrie erläßt folgendes Preisausschreiben: Viele
Thone enthalten größere Mengen schädlicher, besonders
schwefelsaurer Salze, welche, im Wasser gelöst, beim
Trocknen der frisch geformten Verblendsteine und Thon-
Waaren mit dem Wasser verdunsten, sich aber teilweise
auf den Oberflächen ablagern. Dadurch erhalten die
gebrannten Fabrikate weiße Färbungen, Ausschläge,
die oft auch einen rötlichen oder bräunlichen Thon an-
nehmen. Die Vermeidung dieser Ausschläge durch Zu-
mischen von Chlorbaryum, Witherit ?c. zu der zu versormen-
den Masse ist bekannt. Es handelt sich nun aber um
ein Mittel, ein Verfahren, welches geeignet ist, Aus-
blühungen bezw. Ausschläge der vorerwähnten Art
a) an den fertig geformten und getrockneten oder b) an
den gebrannten Fabrikaten so zu beseitigen, daß einer-
seits diese nicht leiden, also eine exakte Nutzung er-
Möglichen. Bedingung ist ferner, daß das Mittel keine

Nachteile für die Gesundheit der damit operirendei?
Arbeiter oder sonstige Nachteile im Gefolge haben darf.
Als Maßstab für die Kosten ist anzunehmen, daß ca.
10V ÜA Masse etwa Mark 1.— also 1000'/., Normal-
steine ca. Mk. 4 erfordern. Höhe des Preises Mark
3000. Einsendungstermin die Hauptversammlung 1901.
Die Prüfung und eventuell Preisverteilung erfolgt durch
den Vorstand zu Handen des Herrn Commerzienrats
March, Charlottenburg, welcher auch sonst alle wünschens-
werte Auskunst erteilt. Die bezüglichen Einsendungen
und ein demselben beizufügendes versiegeltes Couvert,
welches letztere den Namen des Einsenders enthalten
muß, sind mit einem Motto zu versehen. Das geistige
Eigentumsrecht soll dem Erfinder behufs weiterer Ver-
Wertung überlassen bleiben.

Arveits- »md Kieferungsiibertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verbaten

Schulhausliau Goldau. Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeilcn
an Anastasius Cavallasca, Bauunternehmer in Ober-Arth. Schmied-
uno Schtosserarbeitcn an Meinrad Kenel, Schmied in Ober-Arth.
Spcnglerarbeiten an Spenglermeister Franz Späni in Arth. Zimmer-
manusnrbeit an Gottsried Bucheli, Sägcrei und Holzhandlung in
Goldau. ?-Balkenlicfcrung an Bär u. Cie., Eisenhandlung, Zürich.
Zicgellieferung an Som. Aufdermauer, Ziegelei in Arth.

Postgebäudc in Bern. Zimmerarbeiten an I. C. Ragaz-Leu
sel. Erben in Schaffhausen. Ziegelbcdachungsarbeiten an die Ver-
einigten Ziegelfabriken Thayngen und Hosen.

Verwaltungsgebäude des Hengstendcpots in Avcuches. Schreiner-
arbeiten an Stuber u. Co., Parketterie in Schupfen.
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fiitfente in ®ptm. Simmerarbeiten an §ermann iöiijberger,
33augejcpäft in ©teffiëburg bei ®purt. SFlaurerarbeiten an iöau»
meifter §opf in ®pun. @pengler= nnb $)0pcemenibebacpiuig8arPeiten
an ©. 2epmanm§uber, §opcementgefcpäft in Süricp.

fianaiifation ©dtaffpaufcit. §erftettung be§ fgnuptfammclfaiiatè
läng« be8 Sipcins an ®p. Sïnijfli u. Sie. in ©cpaffpaufen.

fiird)tnrmban fireötgcra Süridj. ©cpreinerarbeiten an Salop
SBalber, töaugefcpäft, Strict) Hl-

©djulpaud Söifdjofßjcll. Slbtoafcpen beS beftcpenbcn 2eimfarbcn=
anftricpa in 4 ©cputjimmem unb 2 AäbfcpuOimmem nnb ©rfteflen
cineb neuen iieimfatbenanftricpä, 420 nU; Slbmafcpen bes beftcpem
ben ßeirnfmbeitanftricps an ben SBänbcn obgenannter Sunmer
beb Sorriboreb unb ®reppenpaufe3 unb ©rftetlcn eines neuen 8cim=
fnrbenanftricpa, 400 m*; ©rfteHen beb biermaligen glatten Oet=
farbenanftriepb ber iffiänbc beb Sforriborb, 174 m^, an Alb. Sibib»
jebfp, aiialermeii'ter in SSifcpofSjell.

©djiefjftaub Söelfl. 2)iaurer= unb ©«arbeiten an Singpetti,
©affer, ©affuri u. ©cpmus in Öelp. ®te anberen Arbeiten an !Rub.
©priften unb Sari löröitnimann in Selp.

©ntmäffcrung iu DbertbciUSdgerlen. ®"ie ®rainagearbeiten an
Sajp. §oppler, ®raineur, ®ägerlen. Ptöprentieferung an Hart 23ob=

nter u. ©ie. in Sürid).
8d)ulpaiiéanbau Dberriiti. AHe Arbeiten an Biiptmann unb

fpefel in ©jepenbaep.
Aeubait für 3®irt öufftngcr in Söittnau. 3J?aurer=, @ppfer=

unb Sementarbeiten an 3>oi. t^olnborn in &rict. Simmerarbeiten an
3immermeifter briefer in Sffiittnau; fgoplteferant ift Söaltenbfcproiler
in ©ulj. ©cpreincrarbeit an 3. Sulinger, grief.

©dmlftaub in Sfteubcüiltegreiburg. Blatte, ®etai(b, ißfticpten=
peft unb Sauleitung an ©parlcb Sungo, Arcpiteft in fjreiburg.

©d)iilpaubbau am Dipein in Safet. ©ämtlitpe Simmerarbeiten
an Sifmermeifter 2)tütler=Dberer.

Sitrpattd Snterlafen. fèoparbeiten an ifiar£ett= u. ©patetfabrit
Snterlafen.

Sdjitlpauebau ©eifelttieib, Siutcrtpur. ßieferung ber îyctifter=
befeptäge unb ber Sunmcrtpürfcplöffer an ©ifenpanblungen §abler=
Arbenz, 3ft. ©uljer unb ©ebr. Bretfcper.

ißoftgebäube Sanfanuc. Snftattation ber eleftrifcpen Seleucptung
an bie Soc. suisse d'électricité Saufanne.

iUcvfd)tcï>cit<*ti.
Zie Berfammluttg Per ©efcllfthaft für §örberung

ber icrfjnifdjcn Bmtfëbtlbuttg im geidfncmutterrirfjt in
Slarou mar oon 108 Zeitnehmern befuc£)t. Zie 3nbu=
firiebepartementg oerfdjiebener Kantone toaren oertreten.
Zie nächfte Berfatnmlung tourbe auf bag Salfr 1901
nadf SStöi® anläßlich ber bortigen ©emerbeaugftellung
angefegt. Bach einem ffteferat oon Baumgartner, tperigau,
über bie Blaterialfenntitig für bie ge'merblicheit gorU
bilbunggfchuïen tourbe befchtoffen, getoerblic^e Biufter»
fammlungen grunbfählich einzuführen. Zag ©etoerbe*

mufeum Aarau hutte eine Biufterfammlung bon
Baumaterialien oeranftaltet, bie alg Biufter für
folche Sammlungen für gortbilbunggfdjuten bezeichnet
tourbe. Schneebeti oom Zechnifum in Biet hielt ein
Referat über ben Unterricht in ben garben an ben

gortbitbungSfchuten.

Sdjtoeizerifdjcr Bercitt Doit 2)amf)ffcffcI>Bcftijcrit.
®er 31. @efchäft3bericr)t für ba? Sahr 1899 liegt oor.
Ser Berein jä^lt 2493 SJÎitglieber mit 4147 Steffeln ;
585 ÜJiitgtieber mit 1119$effetn fatten auf ben ßanton
Zürich, 350 ïlîitgtieber mit 510 Ueffeln auf ben Danton
Bern, 246 SRitgtieber mit 352 Äefjetn auf ben Santon
St. ©allen, 170 ÜDfitglieber mit 256 Seffetn auf ben

Santon 2Iargau u. f. to. SDer Sah^bericht beg Sn=
genieurg lonftatiert, bah bag Sahr 1899 für ben Berein
ein befriebigenbeg mar; Oor fchtoeren Unglüdgfätten
blieb ber Berein berfchont. SDer größte jährtiche 3"'
machg an Seffetn beziffert fid; auf 185 im Sctt)^ 1896,
im abgelaufenen 8ah^ ftieg biefe 3oht auf 236-
Zenbenz z^r Abnahme ber Seffetzat)l, fchreibt ber
Bericht, machte fiefj im taufenben Sahre bereits bemerf*
bar. gu ben obgenannten 4147 ZampfÜeffetn tarnen
im testen Sflhcs noch 330 Zampfgefage. Unter po!i=
Zeiticper Sontrotle ftanbeit 235 Zampfteffet unb 9 ®ampf=
gefähe.

§ür Zicfbaittcdjnifci'. Bon ber Berner Schläfli-
Stiftung iftnadjftehenbe, bie ©tetfeherforfdjung berührenbe
Breigaufgabe auggefchrieben morbett: ©g fott eine
Btethobe gefunben toerben, um einen @tet
fd)er big auf ben (Srunb in ber 3°ne feiner
größten Bemegungggefdjminbigteit bertifal
Zu burdfbohren. 3n bag Bolfrlod) finb fur^e
numtnerierte tpotzzhliuber einzufenten, metdie, burch bie

Slbtation fuccejfioe augfehmetzenb, bazu bienen fotten,
bie Bariationen in ber Beroegungggefchtoinbigteit beg

©letfdjerg in ben oerfdjiebenen tiefen Schichten zu be=

ftimmen. Zag Büfett ift unter ber Einnahme einer

Zu burchbohreuben ©tetfeperbide oon 200, 300 unb 400
Bieter mit einem Softenüoranfd)lag z" begleiten. Zie
Bohrmethobe ift genau zu befdjreiben unb foil, fomeit
notmenbig, auf ©jperimente fid) ftü^en. ©nbtermin für
Ablieferung oon Betoerbunggarbeiten ift ber 1. Suni
1901. Abreffe: fßrof. Albert §eitn in ßürid).

ÜR9CH.
FILIALE ^

JREN&MASCHINENFABRIK ACT.GES.

VORMALS! A.HILPERT NÜRNBERG

SÄMTLICHE ARTIKEL« GAS &,WASSER * LEITUNGEN
REICHHALTIGE MUSTERBÜCHER GRATIS.
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Kaserne in Thun. Zimmerarbeiten an Hermann Büzberger,
Bangeschäft in Steffisburg bei Thun. Maurerarbeiten an Bau-
meister Hopf in Thun. Spengler- und Holzcementbedachungsarbeiten
an O. LehmanmHuber, Holzcementgeschäit in Zürich.

Kanalisation Schaffhausen. Herstellung des Hauptsammeikanals
längs des Rheins an Th. Knöfli u. Cie. in Schaffhausen.

Kirchturmbau Predigern Zürich. Schreinerarbeiten an Jakob
Walder, Baugeschäft, Zürich III.

Schulhaus Bischosszcll. Abwäschen des bestehenden Leimfarben-
anslrichs in 4 Schulznnmern und 2 Nädschulzimmern und Erstellen
eines neuen Leimfarbenanstrichs, 429 n^; Abwäschen des bestehen-
den Leimfarbenanstrichs an den Wänden obgenannter Zimmer und
des Korridores und Treppenhauses und Erstellen eines neuen Leim-
farbenanstrichs, 40V Erstellen des viermaligen glatten Oel-
farbenanstrichs der Wände des Korridors, 174 an Alb. Libis-
zcuky, Malermeister in Bischosszcll.

Schießstand Bclp. Maurer- und Erdarbeiten an Binghctti,
Gaffer, Gaffuri u. Schmuz in Belp. Die anderen Arbeiten an Rud.
Christen und Karl Brönnimann in Belp.

Entwässerung in Obcrwcil-Dägcrlen. Die Drainagearbeiten an
Kasp. Hoppler, Draineur, Dägerle». Röhrenlieferung an Karl Bod-
mer u. Cie. in Zürich.

Schulhausanbau Oberriiti. Alle Arbeiten an Bühlmann und
Hefel in Eschenbach.

Neubau für Wirt Bussinger in Wittnau. Maurer-, Gypser-
und Cemcntarbeite» an Im. Poladorn in Frick. Zimmerarbeit» an
Zimmermeister Flicker in Wiltnau; Holzlieferant ist Baltensschwiler
in Sulz. Schreinerarbeit an I. Businger, Frick.

Schulhaus in Ncuvcville-Frciburg. Pläne, Details, Pflichten-
heft und Bauleitung an Charles Jungo, Architekt in Freiburg.

Schulhausbau am Rhein in Basel. Sämtliche Zimmerarbeiten
an Zimmermeister Müller-Oberer.

Kurhaus Jnterlakcn. Holzarbeiten an Parkett- u. Chaletfabrik
Jnterlaken.

Schulhausbau Geisclweid, Wiutcrthur. Lieferung der Fenster-
beschläge und der Zimmerlhürschlösser an Eisenhandlungen Hasler-
Arbenz, M. Sulzer und Gebr. Bretscher.

Postgebäudc Lausanne. Installation der elektrischen Beleuchtung
an die Loe. Luisso ck'ölsotrioitö Lausanne.

Uerschîedenes.
Die Versammlung der Gesellschaft für Förderung

der technischen Berufsbildung im Zeichncnunterricht in
Aarau war von 108 Teilnehmern besucht. Die Indu-
striedepartements verschiedener Kantone waren vertreten.
Die nächste Versammlung wurde auf das Jahr 1001
nach Vivis anläßlich der dortigen GeWerbeausstellung
angesetzt. Nach einem Referat von Baumgartner, Herisau,
über die Materialkenntnis für die gewerblichen Fort-
bildungsschulen wurde beschlossen, gewerbliche Muster-
sammlungen grundsätzlich einzuführen. Das Gewerbe-

museum Aarau hatte eine Mustersammlung von
Baumaterialien veranstaltet, die als Muster für
solche Sammlungen für Fortbildungsschulen bezeichnet
wurde. Schneebeli vom Technikum in Viel hielt ein
Referat über den Unterricht in den Farben an den

Fortbildungsschulen.

Schweizerischer Verein von Dampfkessel-Beschern.
Der 31. Geschäftsbericht für das Jahr 1800 liegt vor.
Der Verein zählt 2403 Mitglieder mit 4147 Kesseln;
585 Mitglieder mit 1110 Kesseln fallen auf den Kanton
Zürich, 350 Mitglieder mit 510 Kesseln auf den Kanton
Bern, 246 Mitglieder mit 352 Kesseln auf den Kanton
St. Gallen, 170 Mitglieder mit 256 Kesseln auf den

Kanton Aargau u. s. w. Der Jahresbericht des In-
genieurs konstatiert, daß das Jahr 1890 für den Verein
ein befriedigendes war; vor schweren Unglücksfällen
blieb der Verein verschont. Der größte jährliche Zu-
wachs an Kesseln beziffert sich auf 185 im Jahre 1896,
im abgelaufenen Jahre stieg diese Zahl auf 236. Die
Tendenz zur Abnahme der Kesselzahl, schreibt der
Bericht, machte sich im laufenden Jahre bereits bemerk-
bar. Zu den obgenannten 4147 Dampfkesseln kamen
im letzten Jahre noch 330 Dampfgefäße. Unter poli-
zeilicher Kontrolle standen 235 Dampfkessel und 9 Dampf-
gefäße.

Für Tiefbailtechniker. Von der Berner Schläfli-
Stiftung ist nachstehende, die Gletscherforschung berührende
Preisaufgabe ausgeschrieben worden: Es soll eine
Methode gefunden werden, um einen Glet-
scher bis auf den Grund in der Zone seiner
größten Bewegungsgeschwindigkeit vertikal
zu durchbohren. In das Bohrloch sind kurze
nummerierte Holzzylinder einzusenken, welche, durch die

Ablation successive ausschmelzend, dazu dienen sollen,
die Variationen in der Bewegungsgeschwindigkeit des

Gletschers in den verschiedenen tiefen Schichten zu be-

stimmen. Das Prvjekt ist unter der Annahme einer

zu durchbohrenden Gletscherdicke von 200, 300 und 400
Meter mit einem Kostenvoranschlag zu begleiten. Die
Bohrmethode ist genau zu beschreiben und soll, soweit
notwendig, auf Experimente sich stützen. Endtermin für
Ablieferung von Bewerbungsarbeiten ist der 1. Juni
1901. Adresse: Prof. Albert Heim in Zürich.
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